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Ausbau Donauuferautobahn A22 Abschnitt Stockerau 



Aktuell vorgesehene Umsetzung des Ausbaus der ASFINAG 
Rampe S 5 
zweistreifig 
beidseitig 

Ausbau stadtseitig 
dreistreifig jede 

Fahrtrichtung bis Rampe S 5 

Lärmschutzwand stadtseitig 
wellenförmig 2-wellig auf Damm 
ca. 6-7 Meter, Gesamthöhe ca. 
14 Meter, abfallend bis Rampe 

S 5 auf ca. 4-6 Meter 

5 Becken für Wasserableitung 
mit Pumpwerk in Becken Ost 
gepumpt und in die Donau 

abgeleitet 

Lärmschutzwand 
auseitig lehmfarben 

ca. 2 Meter hoch 
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Aktuell vorgesehene Umsetzung des Ausbaus im Querschnitt 



Verkehrssituation A 22 Stockerau 

Aufnahmen: Josef Lehner 
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Verkehrssituation A 22 Stockerau 



Aktuelle Verkehrssituation 
Hauptverkehrsträger Weinviertel 
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Erwartung Entwicklung Verkehrssituation 
Hauptverkehrsträger Weinviertel 
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Stockerau 
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Europaspange Korridor 



Lärmemissionen 2017 A 22: 24h-Durchschnitt 4m 



Lärmemissionen 2017 A 22: Nachtwerte 4m 



Höhenschichten Stockerau 
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Ist - Emissionen 
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Ausbau A22 ohne Tunnel 
Erwartung Entwicklung Emissionen 
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Ziel: Umsetzung Tunnel Ausbau A22 
Annahme Entwicklung Emissionen 
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Ziel der Umsetzung Bürgerinitiative 



Karte: Bundesamt für Eich- u. Vermessungswesen Darstellung: Josef Lehner 

Ausbau vierstreifig statt 
dreistreifig jede 

Fahrtrichtung bis Rampe S 5 

Ergänzende Vorschläge der Bürgerinitiative zum Ausbau 

Erweiterung Ausbau unter 
Miteinbeziehung  B 4 / E 49 

Ab Rampe S 5 vierstreifig jede 
Fahrtrichtung bis  Rampe B 4 

Rampe B 4 / E 49 
zweistreifig 
beidseitig 
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Ergänzende Vorschläge der Bürgerinitiative zum Ausbau 
Ansicht Abfahrt Mitte und Abfahrt Ost 
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Wie kann die Umsetzung des Tunnels erreicht werden? 
 

Bürgerinitiative  
 

+ Unterstützung durch die Stadtpolitik  
 

+ 3.500 Unterstützungsunterschriften Stockerauer Bürger 
 

→ Land Niederösterreich:  
Landesrat für Finanzen und Mobilität DI Ludwig Schleritzko 

 
→ Bundesministerium für Verkehr, Innovation u. Technologie 

(bmvit): Bundesminister Ing. Norbert Hofer 



Nov ´18 Dez ´18 Jän  ´19 Feb ´19 März ´19 

Arbeitsgruppe 

Medienarbeit 

Unterschriftensammlung 

Information Bürger 

Präsentation Land Niederösterreich 

Präsentation BMVIT Bundesministerium 
für Verkehr, Innovation und Technologie 

Zeitplan Stand 21. November ´18 



Sehr geehrte Frau Mag. Schütz, 

 
 
Wir möchten Sie gerne über den Start der 
 

 
 
Informieren. 

 
Am Montag, den 30. Juli 2018 fand die konstituierende Sitzung der Arbeitsgruppe 
statt.  
 
Unser Ziel ist es, mit dem bevorstehenden Ausbau der A 22 im Abschnitt Stockerau 
auf drei Fahrspuren pro Fahrtrichtung 
bzgl. der zu erwartenden langfristigen Emissionsentwicklung und der für die 

Stockerauer Bevölkerung so wichtigen zukünftigen Entwicklungsmöglichkeit ihrer 
Stadt  
die bestmögliche Lösung umgesetzt zu bekommen. 
 
Vorgesehen sind,  

 auf der A 22 aus Wien kommend in Fahrtrichtung Krems ein zusätzlicher 
Fahrtstreifen,  

 von Krems kommend auf der S 5 (Stockerauer Schnellstraße) in Fahrtrichtung 
Hollabrunn die Rampe in südwestliche Richtung zu verlegen 

 und ein zusätzlicher Fahrstreifen in Richtung Wien. 
 
Dem aktuellen Ausbauvorhaben der ASFINAG liegt ein Bescheid des 
Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie aus dem Jahre 2007 zu 
Grunde. 

Erste Presseaussendung 8. August und Schreiben an Stadtpolitik 9. August 2018 
“Start Bürgerinitiative Tunnel und Grüner Übergang Stadt Stockerau –  

Au Naturschutzgebiet Ausbau A 22 Abschnitt Stockerau“, gleichlautend an NÖN u. Bezirksblätter und Stadtpolitik 

 

 
Wie wollen wir das Ziel erreichen: mit der Unterstützung 
der Stockerauer Bevölkerung und der Stadtpolitik! 

 
 
Angefügt sind 

→ der Bescheid des BMVIT vom 25. Juli 2007 
→ und ein Bild des aktuellen Teams der Bürgerinitiative (von links nach rechts : Josef 

Lehner, Elisabeth Watzinger, Leo Höfinger, Ulrike Lehner, Rainer Bugl, Kerry Susan 
Smith) 
 

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einem der nächsten Arbeitstreffen der 

Bürgerinitiative begrüßen zu dürfen!  
Gerne stehen wir für weitere Informationen zur Verfügung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
für das Team der Bürgerinitiative 
 

 
Josef Lehner 

… 

… … 

… 






